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„Projektmanagement in der Projektarbeit mit Ehrenamtlichen und Freiwilligen“ 
 
Fachtag für berufliche Mitarbeiter/innen in Einsatzstellen für Ehrenamtliche und 

Freiwillige, die in Zusammenarbeit mit Freiwilligen konkrete Projekte planen 
 

Dienstag 22. November 13:30 Uhr – Mittwoch 23. November 2011, 15:45 Uhr 
Adelheid-Testa-Haus, Freiburg 

 
Ausgangssituation: 
In den letzten Jahren hat der Einsatz von Ehrenamtlichen/Freiwilligen in den Einrichtungen und 
Diensten der Caritas immer mehr an Bedeutung gewonnen. Unterschiedliche Engagementfor-
men haben sich entwickelt. Vom einmaligen wöchentlichen Einsatz bis hin zu projektförmigem 
Engagement und Freiwilligendiensten, wie bspw. den Freiwilligendiensten aller Generationen.  
 
Neben unterstützenden Tätigkeiten im Alltag setzen Ehrenamtliche/Freiwillige vielerorts an-
spruchsvolle Projekte um oder initiieren solche. Dazu bringen diese teilweise wöchentlich eine 
nicht unerhebliche Stundenanzahl ihrer persönlichen Zeit ein, z.B. 8 Stunden und mehr. Bei-
spiele für Aufgaben sind: Koordination von Fahrdiensten von Tafeln oder Aufbau von Besuchs-
diensten in Pfarrgemeinden, Koordination eines „Praktiker-Dienstes“, Aufbau eines Orientie-
rungshilfesystems für Menschen mit Behinderung.  
Auf hauptamtliche Mitarbeiter/innen kommen somit neue Herausforderungen hinzu, wenn es 
darum geht, solche Projekte mit Ehrenamtlichen/Freiwilligen zu koordinieren. Auch Fragen hin-
sichtlich der Partizipation von Ehrenamtlichen/Freiwilligen oder die Frage, ob Freiwillige den 
Arbeitsplatz von Hauptamtlichen ersetzen, treten in einer anderen Intensität auf.  
 
Um diesen Anforderungen zu begegnen, möchten wir Hauptamtliche, die mit solchen Aufgaben 
betraut sind, im Rahmen eines Fachtags praxisorientiert in das Projektmanagement in der Ar-
beit mit Ehrenamtlichen und Freiwilligen einführen.  
 
Konkrete Inhalte des Fachtages: 
- Wie kann die Zusammenarbeit zwischen Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen/Freiwilligen, 

die innerhalb von Projekten in Einsatzstellen tätig sind, aussehen und gelingen? 

 
      
An Einsatzstellen für Ehrenamtliche/Freiwillige   
 
      
      
      
 

09.01.2006 

Abteilung Soziales und Gesundheit 
Referat Gemeindecaritas und En-
gagementförderung 
 
Postfach 4 20, 79004 Freiburg 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg 
Lorenz-Werthmann-Haus 
 
Telefon-Durchwahl 0761 200-765 
Telefax: 0761 200-751 
angela.plichta@caritas.de 
 

   Pl 18.07.2011 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unsere Zeichen Bearbeiter/-in Datum 
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- Einführung in das Projektmanagement und Sensibilisierung bzgl. der Zusammenarbeit mit 
Ehrenamtlichen/Freiwilligen  

- Planung eines konkreten Projektes, das mit Ehrenamtlichen/Freiwilligen umgesetzt werden 
soll: Die Teilnehmer/innen des Fachtags bringen dazu eine Projektskizze mit, die während 
des Fachtags weiter bearbeitet wird. Ein Projektraster wird dazu nach Anmeldung versandt.  

 
Fach-Chat im Nachgang zum Seminar: 
Im Nachgang zum Seminar wird ein Austausch per Chat angeboten. Fragen, die in der Praxis 
auftreten, können weiter vertieft und bearbeitet werden. 
 
Adressaten/innen:  
Hauptamtliche Mitarbeiter/innen vorwiegend aus Caritasverbänden in Baden-Württemberg und 
Bayern, die mit Ehrenamtlichen/Freiwilligen in Projekten arbeiten. Sollten Interessenten außer-
halb von Baden-Württemberg und Bayern sein, melden Sie sich bitte bei uns. Das Seminar 
spricht sowohl Einsatzstellen an, die bereits mit Ehrenamtlichen/ Freiwilligen in Projekten arbei-
ten, als auch Einsatzstellen, die sich dies vorstellen können. Eine Projektidee, die in Zusam-
menarbeit von Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen/Freiwilligen umgesetzt werden soll, sollte 
vorhanden sein. Es ist auch möglich als „Tandem“ Hauptamtliche/r – Ehrenamtliche/r-
Freiwilliger teilzunehmen.  
 
Teilnehmerzahl: Max. 14 Personen  
 
Teilnehmerbeitrag (TN-Beitrag): 75 Euro (incl. Verpflegung). Es wird eine Rechnung gestellt. 
Hinweis Stornierung: Bei Abmeldung ab dem 4. Oktober 2011 müssen 50% des TN-Beitrags 
berechnet werden, ab 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn der gesamte TN-Beitrag.  
 
Veranstalter: 
Deutscher Caritasverband e.V., Referat Gemeindecaritas und Engagementförderung, Freiburg  
in Kooperation mit dem Diözesancaritasverband Freiburg 
 
Referenten:  
Prof. em. Helmut Schwalb, Sölden bei Freiburg;  
Dr. Rudolf Sauerbier, Gundelfingen bei Freiburg 
 
Koordination und Vernetzung 
Angela Plichta, DCV Freiburg 
 
Kooperationspartner: 
Dr. Markus Mayer, Diözesancaritasverband Freiburg 
 
Tagungsort: 
Adelheid-Testa-Haus; Caritas-Akademie für Gesundheits- und Sozialberufe e.V. 
Maria-Theresia-Straße 10 
79102 Freiburg 
Tel.: (0761) 70861 – 0 
http://www.caritasakademiefr.caritas.de/15201.html 
 
Anmeldung:  
Deutscher Caritasverband e.V.; Referat Gemeindecaritas und Engagementförderung 
Postfach 420; 79004 Freiburg (siehe Anmeldeformular) 
 
Anmeldeschluss: Freitag, 23. September 2011 



 Deutscher 
 Caritasverband 

 

 

  

 
  

 
Moderation: Angela Plichta 
 
 
 
Dienstag 22. November 2011 
 
 
12:30 Uhr   Anreise und kleiner Imbiss  
 
13:30 Uhr  Begrüßung  

Dr. Eugen Baldas/DCV; Angela Plichta/DCV 
Vorstellung; Erläuterung zum Seminarablauf 

 
14:00 Uhr Mitarbeit von Freiwilligen in der Caritas (Dr. Eugen Baldas) 
 
14:15 Uhr  Einführung in Projektmanagement (Dr. Rudolf Sauerbier) 

                                    
15:00 Uhr   Kaffeepause  
 
15:15 Uhr  Zusammenarbeit von Hauptamtlichen und  

Freiwilligen im Projekt (Prof. em. Helmut Schwalb) 
 

16:00 Uhr   Kurze Vorstellung der Projekte 
 
16:15 Uhr   Exemplarische Planung eines Projektes aus dem Teilnehmerkreis unter  

besonderer Berücksichtigung der Zusammenarbeit von Hauptamtlichen  
und Freiwilligen (Situationsanalyse, Zielformulierung, Aufgabenbestim-
mung, Projektorganisation, Evaluation, Veröffentlichung der Ergebnisse) 

 
18:00  Uhr   Abendessen 
 
19:00 Uhr  Fortsetzung: Exemplarische Planung eines Projektes aus dem Teilneh-

merkreis  
 
Ab 20 Uhr  Möglichkeit des informellen Beisammenseins 
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Mittwoch 23. November 2011 
 
 
8:00 Uhr   Frühstück 
 
8:55 Uhr  Impuls 
 
9:00 Uhr   Arbeitsgruppen:  

Planung exemplarischer Projekte unter besonderer  
                                   Berücksichtigung der Zusammenarbeit von Hauptamtlichen und  
                                   Freiwilligen 
 
12:00 Uhr   Mittagessen 
 
13:00 Uhr  Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse  
 
14:30 Uhr  Zusammenfassung der wichtigsten Punkte (Prof. em. Helmut Schwalb) 
 
14:45 Uhr  Ausblick zur Weiterarbeit mit den Projekten der Teilnehmer/innen (im  

Nachgang zum Seminar wird ein Austausch per Chat angeboten. Fragen, 
die in der Praxis auftreten, können besprochen werden). 

 
15:00 Uhr Feedback und Abschluss  
 
15:45 Uhr  Ende der Veranstaltung   
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Anmeldeformular  
 
Bitte bis 23. September 2011 zurück an: 
Fax: 0761/200 – 751; E-Mail: monika.schwab-posavec@caritas.de 
 
Deutscher Caritasverband Freiburg 
Abteilung Soziales und Gesundheit 
Referat Gemeindecaritas und Engagementförderung 
Postfach 420 
79004 Freiburg  
 

„Projektmanagement in der Arbeit mit Ehrenamtlichen und Freiwilligen“ 
Fachtag für berufliche und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in Einsatzstellen für  

Ehrenamtliche und Freiwillige 
Dienstag, 22. November 2011 um 13:30 Uhr bis Mittwoch 23. November 2011 um  

15:45 Uhr 
Adelheit-Testa-Haus, Freiburg 

 
Wir melden folgende Personen verbindlich zum Fachtag an: 
 

Vorname Nachname Einrichtung, Funktion 
hauptamtlich (HA) 
ehrenamtlich (EA) 

    
    
 

Ich möchte vegetarische Verpflegung       o 
Ich/wir benötige/n eine Übernachtung, bitte reservieren Sie für mich/uns je ein EZ o  
Ich möchte ein DZ mit ____________________________(bitte Person eintragen) o 
 
 
Absender:  Einrichtung und Träger 
 
............................................................................................. 
Einrichtung 
 
…………………………………………………………………………………… 
Träger 
 
............................................................................................. 
Name 
 
............................................................................................. 
Anschrift 
 
............................................................................................. 
 
 
............................................................................................. 
E-Mail Telefon 
 
……………………………………………………………………………….. ………………………………………………………………. 
Bemerkungen     Datum/Unterschrift 


